
TEIL 1 – 15.03.2014
Der Jugendleiter im Fußball-
verein soll die Jugendarbeit
koordinieren, die Interessen
von Kindern und Jugendlichen
in den Entscheidungsgremien
des Vereins und nach außen
vertreten sowie die jungen
Mitglieder beraten und be-
treuen. Insbesondere soll er
KinderundJugendliche in ihrer
Entwicklung zu kritischen, de-
mokratisch denkenden und
handelnden Menschen unter-
stützen, die fähig und willens
sind, sozialeVerantwortung zu
übernehmen. Aber das allein
macht den „HFV-Fußballju-
gendleiter“ nicht aus. Da geht
noch mehr.

SeitvielenJahrenbietenwir
die Jugendleiteraus- und Fort-
bildung mit mäßigem bis

Jugendleiterausbildung: Ausbildungsziele/Aufgabenfelder

schlechtem Zuspruch an und
so hatten wir auch für dieses
Jahr eine geringe Anzahl an
Teilnehmer/innen für unseren
zweitägigen HFV-Jugendlei-
terlehrgang erwartet. Da wir
nun auch Lehrgangsgebühren
von 20.00 € proTag einfordern
war die Erwartungshaltung
entsprechend gespannt. Und
wir wurden freudig über-
rascht. Erstmalig sind zu ei-
nem HFV-Jugendleiter-Lehr-
gang 20 Teilnehmer/innen er-
schienen, mit denen die Refe-
renten Michael Piper (Zu-
schüsse,AußersportlicheAkti-
vitäten usw.), Heiko Arlt (HFV)
und Peter Biallas (Aufgaben,
Verantwortung der Jugendlei-
ter usw.) intensiv zu den The-
men derTagesordnung in den
Dialog kamen.

AmerstenTagdieser„HFV-Ju-
gendleiterausbildung“ waren
die „Aufgaben der "HFV-Ju-
gendleiter":
- die Verantwortung der Ju-
gendleiter für ihre Mitarbei-
ter/innen in ihrenVereinen
- Öffentlichkeitsarbeit und
Marketing
- die außersportlichen Aktivitä-
ten wie Reisen,Trainingslager,
Tage der offenen Tür, Futsal,
etc.
- die Generierung von Zu-
schüssen der HSJ/HSB bis
zum Mittagessen dieThemen
desVormittags.

Nach dem Mittagessen re-
ferierte Heiko Arlt (HFV-Ge-
schäftsstelle) dann bis 17.15
Uhr über den Spielbetrieb,
Pass Online, Spielbericht On-

line (wird ab der kom-
menden Serie Pflicht)
und DFBnet etc. Die
Teilnehmer arbeiteten
engagiert und wissens-
durstig mit, so dass in
Teil2am17.05.2014von
9.00 -17.15 Uhr der
„HFV-Jugendleiter-Aus-
bildung“ am Vormittag
mit denThemen „Fit für
Fairplay“ und nach dem
Mittag mit der „Präven-
tion sexualisierter Ge-
walt Sport“ wieder eine
rege interessierte Teil-
nahme zu erwarten ist
und wir sehr zufrieden
diesen HFV-Jugendlei-
terkurs beenden kön-
nen.

Es hat sich durch die
Anzahl der Teilnehmer
bestätigt, dass die HFV-
Jugendleiterausbildung
endlich den Stellenwert
erhält, der auch den Ju-
gendleitern/Jugendlei-
terinnen zukommt.
Nach Abschluss der
HFV-Jugendleiteraus-
bildung, für die immer
der HFV-Basislehrgang
verpflichtend ist haben
diese ehrenamtlichen
Mitarbeiter/innen rund
60 Stunden an insge-
samt 6Tagen absolviert
um ihrenVerein mit fun-
diertemWissen zurVer-
fügungzustehen.Dafür
gebührt ihnen unser al-
ler Dank.

H.-P. BIALLAS

JUGEND-
LEHRAUSSCHUSS
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Am 26.02.2014 fand der dies-
jährige Sepp-Herberger-Tag

unter dem Motto „ein Fußball-
festderGrundschulen“ inderCi-
ty Sports-Soccerhalle in Berge-
dorf statt. Jeweils 7 Mädchen-
und Jungenmannschaften hat-
tensichfürdasTurniergemeldet,
umderrundenKugelhinterherzu
jagen,sodassderKunstrasenbe-
lagderMini-Spielfeldervonetwa
140 Paar Fußballschuhen bear-
beitet wurden.

Die Aufregung der Kinder war
sehrgroß,davielederAnwesen-
den weder im Verein Fußball
spielen noch im Voraus die be-
sonderen Bedingungen einer
Soccer-Halle kannten.

Um die Aufregung ein wenig
zumildern,wurdendieSpielerin-
nen und Spieler seitens derTur-
nierleitung(AntoniaLeisederund
Jussi Romppanen) erstmal zu ei-
nem kleinen Frühstück eingela-
den, um anschließend gestärkt
die Farben der eigenen Schule
optimal vertretenzukönnen.Be-
reits durch die angenehme At-
mosphäre, die vor dem ersten
Anpfiff herrschte, konnten die
Turnierleiter erahnen, dass die
Vergabe der Fairnesspreise in

diesem Jahr besonders schwie-
rig werden könnte.

Der Turniermodus war nach
dem Prinzip „Jeder gegen Je-
den“ gestaltet. Durch dieAnzahl
der Mannschaften ergab sich für

Sepp-Herberger-Tag in Bergedorf

die Spielerinnen und Spieler je-
weils sechsmal die Möglichkeit,
sich sportlich mit einer rivalisie-
renden Mannschaft zu messen.
Obwohl der HFV Schiedsrichte-
rinnen und Schiedsrichter als

„Spielbeobachter“ auf
denFeldernpostierthatte,
sollten die Mädchen und
Jungen bei Unstimmig-
keiten versuchen, sich
bzgl. der Fortführung des
Spiels selbstständig zu ei-
nigen, was den Kindern
auch meistens gelang.
Nur bei komplizierten Re-
gelauslegungen sowie
unübersichtlichen Spielsi-
tuationen griffen die
Schiedsrichter in das
Spielgeschehen ein, um
eine nachvollziehbare
Weiterleitung des Kräfte-
messenszuermöglichen.
Bei der Siegerehrung hat-
te die Turnierleitung noch
eine besondere Überra-
schung parat: alle Kinder
bekamen eine Sepp-Her-
berger-Medaille umge-
hängt, ein Brotbox sowie
eine Sportflasche ge-
schenkt. Wegen der be-
sonders gelebten Fair-
ness wurden die Schule
Zollenspieker, die Mon-
tessori– und die Adolph-
Diesterweg-Schule ge-
ehrt.Siegerehrung durch Jussi Romppanen. Fotos: HFV

Mit Begeisterung am Ball: Die Kinder beim Sepp-Herberger-Tag.
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I n der Woche vom 10.
biszum14.März2014

fand,beidurchwegstrah-
lendem Sonnenschein,
der Sonderlehrgang DFB
Teamleiter „Kinder“ für
Schülerin/innen statt. Be-
sonders erwähnenswert
ist der hohe Anteile an
Mädchen, das Verhältnis
zwischen Jungs und
Mädchen war ausgegli-
chen.Diebuntgemischte
Truppe hat die Zeit von
Montag bis Freitag zu-
sammen auf dem Gelän-
de des Hamburger Fuß-
ball-Verbandes verbracht,
inklusive Übernachtun-
gen und gemeinsamen
Essen. So unterschied-
lich die Charaktere auch
sein mögen, ist jeder ein-
zelne in der Gruppe ak-
zeptiert integriert wor-
den. Eine Gemeinsam-
keit vereinte sie alle – der
Spaß am Fußball.

Der DFB-Stützpunkt-
koordinator und -trainer
StephanKerber leitetdie-
sen Lehrgang regelmä-
ßig. Er schafft es mit sei-
ner lockeren Art, den Ju-
gendlichen die Inhalte zu
vermitteln. Von Montag
bis Donnerstag standen
jeweils vier Einheiten auf
dem Programm, zwei
Theorie- und zwei Praxi-
seinheiten. Das Gelernte
wurdedirekt inderPraxis
umgesetzt. Am Ab-
schlusstagwareinschrift-
licher Abschlusstest die
letzte Hürde, um die
Teamleiter-Ausbildung er-
folgreich abzuschließen.
„Wenn man die vierTage
etwaszugehörtundwäh-
rend der Einheiten nicht
geschlafen hat, ist der
Test kein Problem“, sagte
Kerber mit einem Lä-
cheln.

Die Vorerfahrung der
Teilnehmer war ganz un-
terschiedlich. Einige wa-

ren gänzlich ohne Trainererfah-
rung, andere waren bereits in
der Praxis erprobt und nutzten
diese Ausbildung, um neue
trendnahe Inhalte kennenzuler-
nen.VielederJugendlichenwur-
den über die Aktion „Junior-
Coach“ (http://training-wis-
sen.dfb.de/in-
dex.php?id=524307) direkt an
den Schulen angesprochen und
hatten so ihren Weg zum HFV
gefunden. Im Dezember 2013
zeichnete der Hamburger Fuß-
ball-Verband die ersten Junior
Coaches
(http://www.hfv.de/schulfusz-
ball_434/index.html) in Ham-
burg aus.

Der inhaltliche Schwerpunkt

lässt sich gut unter dem Begriff
„Philosophie im Kinderfußball“
zusammenfassen. Gemeint
sind damit die Altersklassen G-
biszudenD-Junioren(Kinder im
Altervon6-12Jahren). ImMittel-
punkt stehen der Aufbau von
Trainingseinheiten, kleinere
Spiele und dasTraining der Koor-
dination – alles mit einem Lä-
cheln im Gesicht. Dass alle Be-
teiligtenSpaßandemLehrgang
hatten, war nicht zu übersehen.
Es wurde viel gelacht und rum-
gealbert,ohnedassdabeidie In-
haltezukurzkamen.„Dassollen
die Jugendlichen für ihr Trainer-
leben, speziell im Jugendbe-
reich, mit auf den Weg bekom-
men“, erklärt Kerber: „Die Ju-

DFB-Teamleiter „Kinder“ – Sonderlehrgang
für Schüler/innen (16- 22 Jahre)

gend-Trainer sollen ihrenTeams
Spaß und Freude vermitteln“.
Dassdabeimitden„spaß-verur-
sachenden Spielen“ gleich ein
neues Wort-Konstrukt von den
Jugendlichen gebildet wurde
machtdeutlich:DieMessage ist
angekommen. Das Feedback
der Teilnehmer war durchweg
positiv. DieAtmosphäre war an-
genehm, die Stimmung unter-
einander trotz der teilweisen
großen Altersunterschiede toll
und das Wetter hat natürlich
auch seinen Teil dazu beigetra-
gen. Am beliebtesten waren,
wen wundert es, die Praxis-
Übungen auf dem Platz. Aber
auch in den Theorie-Einheiten
hat der Kurs aktiv mitgewirkt
und so mitgeholfen, diese Parts
interessant zu gestalten.

Ilir Aliu (SC Vorwärts Wacker
04), Zamani Aziz KonaneyTjade
Konstantin Badaware (Wands-
beker TSV Concordia), Kristina
Dettmann (VfL Pinneberg),
ChristianDuwe(LokstedterFC),
Isabel Engel (TSC Wellingsbüt-
tel), Alexander Gaede (Loksted-
ter FC), Maximilian Gloszat
(Kummerfelder SV), Simon
Haschke (TSC Wellingsbüttel),
Franziska Hilmer (Niendorfer
TSV), Martin Hiob, Anni Hübner
(1. FFC Wilhelmsburg), Lennart
Jaap (Lokstedter FC),

DieAction auf dem Platz kam bei dem Lehrgang nicht zu kurz .

Eine Gruppe erklärt eine eigens kreierte Übung . Fotos: Dittmann
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VivianJoyKellner(Sport-ClubEilbek),EbruKula
(1. FFC Wilhelmsburg), Tino Kummerfeldt
(MTVLuhdorf-Roydorf),MaxLaegel(Loksted-
ter FC),Tim-Niclas Mayer (Rissener Sportver-
ein),MikeStevenMeyer (SVEichede),Christi-
na Reiprich (1. FFC Wilhelmsburg), Steven
Scharnweber (Rissener Sportverein), Inga
Schöllermann (FC Elmshorn), Claudia Schulz
(HEBC), FredericoTaurino (TSV Reinbek), Bar-
baraTödter (TSC Wellingsbüttel), OktayTürk-
menoglu (Rissener Sportverein).

TeilnahmeVoraussetzungen:1.Besuchdes
Basislehrganges (http://www.hfv.de/_data/1-
INFO_Basisausbildung_im_HFV.pdf) des
HFV; 2. Mitglied in einem Verein im HFV; 3.
Vollendung des 16. Lebensjahres; 4. Schieds-
richter-Ausbildung.
NächsteLehrgangs-Termine2014:Basis-Lehr-
gänge (09.08-12.08, 23.08.-24.08 und 06.09.-
07.09), Kindertrainer-Lehrgang 1 (29.03.,
04.04., 11.04., 25.04., 09.05., 10.05.), Kinder-
trainer-Lehrgang 2 (23.08., 29.08., 05.09.,
12.09., 19.09., 20.09.), Torwart-Lehrgang (
07.07.-11.07.).
Hier(http://dfbnet.org/vkal/mod_vkal/web-
flow.do?event=NEW&dmg_me-
nu=1_50&dmg_company=HAFV) können
Sie sich zu Lehrgängen anmelden.
Weitere InformationenzudenLehrgängener-
halten unter der Rubrik Aus- und Fortbildung
(http://www.hfv.de/ausbildung_5/index.html).

Am02.Juni2014 findet zudemein Infoabend
fürVereinstrainermitdemThema„Individuelle

Qualitäten für das Team einbringen!“
statt. TEXT: KEVIN DITTMANN

Learning by doing: Die Inhalte des Unterrichts wurden direkt umgesetzt.
Foto: Dittmann
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Volvo Krüll
Basket Bowl XI
am 11. Mai 2014

76:71 siegten die
Hamburg All Stars im
Vorjahr gegen die
Sharks Hamburg und
begeisterten mit
sportlichen Highlights
die 3.300 Zuschauer.
Diesen Erfolg möchte
das Team um Käptn
Lotto King Karl und
Coach Wilbert Olinde
am 11. Mai bei der elf-
ten Auflage des Volvo
Krüll Basket Bowls
wiederholen. Neben
der guten Sache steht
beim Basket Bowl XI
wie bei jeder Austra-
gung der Spaß für die
ganze Familie im Vor-
dergrund. Das U19-
Team aus Bramfeld
wird sich warm anzie-
hen müssen, um ge-
gen Legenden aus
Basketball, Fußball
und Handball zu beste-
hen. Es wird ein hei-
ßerTanz unter den Kör-
ben erwartet.

Für die Hamburg All
Stars haben Käptn Lot-
to King Karl undTrainer
Wilbert Olinde auch
im Jahr 2014 eine
namhafte Mannschaft
zusammengestellt.
Lars Meyer, der MVP
des Jahres 2013, will
wieder mit seinem
erstklassigen Dun-
kings begeistern.
Auch die Streetballer
Paul Gudde und Charly
Dankwa werden ihre
Gegner wieder
schwindelig spielen.
Vom HSV Handball
stehen der für seinen
harten Wurf bekannte
Petar Djordjic, sowie
der kroatische Olym-
piasieger und Welt-
meister Blazenko La-
ckovic imTeam der Vo-
dafone All Stars.
Die Fußballer im Auf-

gebot haben ihre Stärken
eindeutig in der Offensive:
Ex-Nationalspieler Patrick
Owomoyela, Ivan Klasnic
und der Liebling der HSV-
Fans, Sergej Barbarez, wer-
den unter dem Korb wirbeln.
Nicht mit seinen Fäusten
sondern mit seinem großen
Herzen kämpft Schwerge-
wichtler Sascha Dimitrenko
für die Produktionsschule
Steilshoop. Der Boxer wird
den einen oder anderen Ge-
genspieler mit seiner Prä-
senz unter dem Korb blo-
cken. Auf vollen Körperein-
satz können die Zuschauer
auch von Wrestling-Welt-
meister Karsten Kretschmer
rechnen. Und auch Weltho-
ckeyspieler Tobias Hauke
vom HTHC tauscht Schläger
gegen das orangefarbene
Spielgerät.

Entertainment
Der Volvo Krüll Basket Bowl
XI ist ein Event für die ge-
samte Familie. Wie in jedem
Jahr erwartet die Zuschauer
auch 2014 ein buntes Rah-
menprogramm (ab 14.00
Uhr).
Das Krüll Volvo Zentrum
Hamburg präsentiert die
neuesten Modelle. Wer lie-
ber selbst sportlich aktiv
werden möchte, kann dies
bei der Still-Korbjagd. Die
fünf besten Werfer ziehen in
das große Finale ein. Außer-
dem sind HipHop Academy

mit Tanzeinlagen und Beat-
boxing am Start beim Basket
Bowl XI. Und auch Cheerlea-
der der Ravens und der An-
gels werden für Stimmung
in der Sporthalle Hamburg
sorgen. Einen besonderen
Augenschmaus bietet der
Freestyler Surprise. Der
beste Freund des Balljong-
leurs ist offensichtlich der
Basketball. Und natürlich
wartet derVolvo Krüll Basket
Bowl XI mit einem beinahe
legendären Highlight auf:
Bei der Autogrammstunde
der Stars (15.00 Uhr) warten
500 Poster darauf signiert zu

FREIKARTEN für das Basketball-Benefiz-Event 2014
werden. Lange Schlangen
hierfür bilden sich bereits bei
der Hallenöffnung. Ein
Event, das man sich nicht
entgehen lassen sollte!

Freikarten für
Jugendspieler

aus den Vereinen
Kids aufgepasst! Die Firma
WS Dienstleistungen stellt
500 Freikarten für Jugend-
spieler aus den Vereinen zur
Verfügung. Und so kommt
Ihr an die Tickets und könnt
die Promis hautnah erleben:
Fragt in Eurem Verein ein-
fach herum, wer am 11.Mai
2014 mit zum Volvo Krüll
Basket Bowl XI will. Meldet
Euch per Fax (040 / 631 04
06) oder per email (j.stuem-
pel@safo-hamburg.de) mit
der Anzahl der Teilnehmer
an. Wir schicken Euch die
Karten dann zu. Bitte den
Namen der Kontaktperson
nicht vergessen. Die Karten-
anzahl ist vorerst auf 50 pro
Verein beschränkt
Weitere Infos zum Event un-
ter: www.volvo-basket-
bowl.de

Einen Anmeldeschein gibt
es auf www.hfv.de!
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● Uwe Seeler-Förderpreis: Preisgel-
der von insgesamt 50.000 Euro

● 40 Hamburger Jugendmannschaf-
ten von Uwe Seeler prämiert

● Alle Bewerber-Videos im Internet
anzusehen

Hamburg, 26.02.2014 – Mit einer Son-
deraktion des Uwe Seeler Förderpreises
suchen die Haspa und der Hamburger
Fußball-Verband (HFV) gemeinsam mit
dem Medienpartner BILD die brasilia-
nischsten Jugendfußballer in Hamburg.
Ab sofort können sich alle im Hamburger
Fußball-Verband (HFV) organisierten
Fußball-Jugendmannschaften mit einem
maximal 60 Sekunden langen Video be-
werben und zeigen, wie kreativ sie am
Ball sind. Zu gewinnen sind insgesamt
50.000Euro,diedieHaspaausdemHas-
pa Lotteriesparen zur Verfügung stellt.
Einsendeschluss für die Videos ist der
26. März 2014. Die 40 besten Mann-
schaftsvideos werden prämiert und die
Teams erhalten jeweils 1.000 Euro für ih-
re Mannschaftskasse. Die drei besten
Mannschaften bekommen zudem Prei-
se für die Nachwuchsarbeit ihrerVereine:
1. Preis = 5.000 Euro, 2. Preis = 3.000
Euro und 3. Preis = 2.000 Euro.

Uwe Seeler
überreicht die Pokale

Hamburgs Ehrenbürger und Namensge-
ber des Preises Uwe Seeler ist begeis-
tert:„Das ist eine tolle Sache, die sich die
Haspa und der Hamburger Fußball-Ver-
band für den Jugendfußball ausgedacht
haben. Der Nachwuchs ist unsere Zu-
kunft und da ist jeder Euro gut inves-
tiert!“ Die Preisverleihung findet am 8.
Mai 2014 unter Beteiligung der 40 bes-
ten Mannschaften im Rahmen einer Ehr-
ungsfeier auf dem Gelände des HFV
statt.Alle40Mannschaftenerhalteneine
Urkunde und die drei besten Mannschaf-
ten werden mit Siegerpokalen geehrt –
überreicht von Uwe Seeler, Haspa Vor-
standssprecher Dr. Harald Vogelsang
und HFV-Präsident Dirk Fischer. Dr. Ha-
rald Vogelsang freut sich schon jetzt:

„Zeigt, wie viel Brasilien in Euch steckt!“ –
Haspa und Hamburger Fußball-Verband
suchen Hamburgs kreativste Nachwuchs-Kicker

„Die Förderung des Breitensports
zählt bei der Haspa schon immer
zu einem Schwerpunkt des gesell-
schaftlichen Engagements. Mit
dieser gemeinsamen Aktion, für
die wir 50.000 Euro zur Verfügung
stellen, möchten wir die wichtige
Jugendarbeit des Hamburger Fuß-
ball-Verbandes tatkräftig unter-
stützen.“ HFV-Präsident Dirk Fi-
scher sagte: „Ich finde es großar-
tig, dass die Haspa das Weltereig-
nis des Fußballsports nutzt, um
viele Jugendmannschaften zu un-
terstützen. Denn im Jugendfuß-
ball haben die künftigenWeltmeis-
ter ihre Wurzeln!“

Alle Hamburger und
Jury entscheiden

Jede Mannschaft, die sich be-
wirbt, muss ein maximal 60 Se-
kunden langes Video ihrer Mann-
schaft aufnehmen.Zusammenmit
allen erforderlichen Anmeldeinfor-
mationen können die Videos auf
der eigens eingerichteten Inter-
net-Adresse www.haspa.de/fuss-
ball-aktion hochgeladen werden.
Die Inhalte ihrer Bewerbungsvide-
os können von den Mannschaften
frei gewählt werden, müssen aber
das Motto berücksichtigen. Die
Bewerbungsfrist startet am 26.
Februar und endet vier Wochen
später am 26. März. Alle Videos
können ab dem 31. März auf der
Haspa Facebook Fanpage
www.facebook.com/haspa ange-
sehen und zudem „gelikt“ wer-
den. Die Anzahl der „Likes“ fließt
in die Bewertung der Jury – beste-
hend aus Juroren des HFV, der
Haspa und der BILD-Zeitung – mit
ein.
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Regelfrage für Experten
vonVSA-Lehrwart
Frank Behrmann

Bei der Strafstoßausführung schießt
der Angreifer den Ball gegen die Latte.
Den zurückprallenden Ball will der An-
greifer annehmen und zum Torerfolg
verwandeln, da der Torwart noch auf
dem Boden liegt. Doch schon bevor
der Stürmer sein Vorhaben in die Tat
umsetzen kann, verhindert ein Vertei-
diger dies, indem er den Ball vor dem
Stürmer mit der Hand wegboxt. Wie
entscheidetder„mitallenWassernge-
waschene“ Schiedsrichter? (Die Ant-
wort gibt es am Ende desTextes)

6. Norddeutsche
Ü35-Frauenfußball-

Meisterschaft
am 28. Juni 2014

Bereits zum sechsten Mal führt der
Ausschuss für Frauen- und Mädchen-
fußball des NFV eine Norddeutsche
Ü35 Frauenfußball Meisterschaft
durch. Zu diesem Turnier können sich
alle Frauenmannschaften aus Ham-
burg, Bremen, Niedersachsen und
Schleswig-Holstein anmelden.Auf
Grund der gegebenen Kapazitäten
werden die ersten 12 Teams Berück-
sichtigung finden.
Das Turnier findet am Samstag, den
28. Juni 2014 bei HEBC, Reinmüller-
Platz,Tornquiststraße 79, 20259 Ham-
burg-Eimsbüttel, in der Zeit von
ca.12.00 –17.00 Uhr statt.
Der Norddeutsche Ü35 Frauenfußball
Meister 2014 ist für den 2. DFB Ü35
Frauen Cup vom 5.- 7. September
2014 in Münster qualifiziert!
Den Meldebogen bitte bis zum 2. Juni
2014 an Sabine Mammitzsch, Moorb-
lek 23, 24111 Kiel oder auch als Fax:
0431 – 5601397 bzw. E-Mail: sabi-
ne.mammitzsch@googlemail.com,
ausgefüllt zurücksenden. Den Melde-
bogen gibt es als PDF auf
www.hfv.de/Spielbetrieb Frauen und
Mädchen.

Ergebnisse der Auslosung
ODDSET-Pokal der Frauen

(Halbfinale)
Am Mittwoch, 19.03.2014, wurden fol-
gende Halbfinalspiele des ODDSET-
Pokals der Frauen in der HFV-Sport-
schule ausgelost: DuWO 08 1. Fr. - SC
Eilbek 1. Fr. und SCWentorf 1. Fr. - Sie-
ger aus SCV. M.. 1. Fr. / HSV 1. Fr.. Die
Paarungen wurden von Antonia Leise-
der gezogen. Der Kampf um den Fina-
leinzug wird am 18. April 2014 ausge-
tragen.

Halbfinale des ODDSET-Pokals
der Herren wird bei
NDR 90,3 ausgelost

Am Sonnabend, 29.03.2014, ab 17:30
Uhr, werden in der Sendung „Sport-
platz Hamburg“ bei NDR 90,3 live die
Halbfinalpaarungen des ODDSET-Po-
kals der Herren ausgelost. Qualifiziert
sind der SC Victoria Hamburg (Regio-
nalliga), USC Paloma (Landesliga), Al-
tona 93 (Oberliga) und SC Condor
(Oberliga). Gespielt werden sollen die
Halbfinalspiele am Osterwochenen-

Shorties +++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties+++

de. Das Finale soll am 29.05.2014 im
Stadion Hoheluft gespielt werden.

ASV Hamburg zog
Mannschaft zurück

Der ASV Hamburg zog seine zweite
Mannschaft aus dem laufenden Spiel-
betrieb zurück. DasTeam spielte in der
Kreisliga 04. Alle bisher absolvierten
Begegnungen des ASV Hamburg wur-
den aus der Wertung genommen. Die
erste Mannschaft des ASV Hamburg
ist nicht betroffen und weiterhin in der
Bezirksliga Süd aktiv.

Antwort Regelfrage:
Verwarnung desVerteidigers,

Strafstoß
Begründung: Die Entscheidung Straf-
stoß wg. Handspiel ist wohl eindeutig.
Da der Stürmer den Ball nicht erneut
spielen darf, ohne dass ein anderer
Spieler den Ball berührt hat (der Ball
wurde ja gegen die Latte getreten),
wird keine 100%igeTorchance verhin-
dert und es gibt nur Gelb wg. absicht-
lichem und unsportlichem Handspiel.

Antonia Leiseder (FSJlerin beim HFV) zog die Halbfinalpaarungen der Frauen.
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